
Auch heuer möchten wir Ihnen 
mit unserem „Notruf“ wieder 
einen Jahresrückblick über die 
Tätigkeiten Ihrer Feuerwehr im 
abgelaufenen Jahr geben.

Das Jahr 2007 war wieder von 
einigen spektakulären Einsätzen 
und Übungen geprägt.

Abschnitts-Feuerwehrleistungsbewerbe
2007  in Atzenbrugg - ein festlicher Tag.

Geschätzte Bevölkerung  von Atzenbrugg,
Weinzierl, Ebersdorf und Tautendorf!

Ein besonderes Ereignis von regionaler Bedeutung war im 
abgelaufenen Jahr der Abschnittsleistungsbewerb, der am 24. Juni bei 
strahlendem Wetter und besten Bedingungen in Atzenbrugg 
durchgeführt wurde. Mit einer überdurchschnittlich hohen 
Teilnehmerzahl von über 70 Bewerbsgruppen aus dem Bezirk und 
darüberhinaus wurden unsere Vorbereitungen belohnt.

Neben der Ausrichtung des Bewerbs und des Festbetriebs stellte auch 
die FF Atzenbrugg selbst wieder drei Bewerbsgruppen, die sich jeweils 
im vorderen Mittelfeld platzieren konnten.

Ein Teil der Bewerbsgruppen FF Atzenbrugg I und II

Siegergruppen und Ehrengäste beim Bewerbsabschluss

Die insgesamt schnellste Gruppe mit 33,3 Sekunden beim Löschangriff 
war einmal mehr die FF Thallern. Bei der Siegerverkündung konnte 
Abschnittskommandant BR Karl Heinrich neben Bezirkshauptmann 
Mag. Andreas Riemer und Bezirkskommandant LFR Josef Thallauer 
zahlreiche weitere Ehrengäste begrüßen.

Gleich zu Jahresbeginn hat uns der Sturm “Kyrill” einige 
Einsätze beschert. Weiters wurden wir zu mehreren 
Brand- und technischen Einsätzen alarmiert, die 
aufgrund der hervorragenden Ausbildung gut 
gemeistert wurden und unfallfrei verlaufen sind.

Besonders hervorheben möchte ich die Inspektions-
übung im März beim Gasthaus Kögl, wo mit 
Unterstützung der Drehleiter Tulln das Retten von 
Menschen aus Höhen geübt wurde. Das Fehlen 
entsprechender Ausrüstung im Gemeindegebiet wurde 
bei dieser Übung der anwesenden Gemeindevertretung 
zur Kenntnis gebracht. 

Im Frühjahr wurde nach langer Zeit wieder eine 
gesetzlich vorgeschriebene Feuerbeschau im Gemein-
degebiet durchgeführt, die im Großen und Ganzen sehr 
zufriedenstellend verlaufen ist. Im Herbst gab es eine 
Besprechung betreffend Hochwasserschutz zwischen 
der zuständigen Abteilung des Landes, Marktgemeinde 
und Feuerwehr. 

Ich möchte mich für Ihre Unterstützung - sei es durch 
Ihre Spende, Ihre Mithilfe oder den Besuch unserer 
Veranstaltungen  bedanken und wünsche Ihnen viel 
Glück und Erfolg für das Jahr 2008! Ganz unter dem 
Motto „Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit“.

Ihr Feuerwehrkommandant 

OBI Eric EGRETZBERGER
 

Das geplante Projekt des Landes wurde 
im Dezember vorgestellt. Nachdem dieses jedoch sehr 
langfristig angelegt ist, wurde seitens der Feuerwehr 
Atzenbrugg um vordringliche Entschärfung der 
mehrmals aufgezeigten neuralgischen Punkte ersucht. 
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Großbrand in Reidling

Verkehrsunfall am Schlossplatz

Hochwasser-Einsatz in Atzenbrugg

Am Montag dem 6. August wurden wir um 15.17 Uhr zur 
Unterstützung der örtlichen Einsatzkräfte zu einem 
Wohnhausbrand in Reidling, Feldgasse 11 alarmiert und rückten 
mit dem TLF, LF-B und KRFA-S und 15 Mann aus.

Der Brand - ursprünglich als "Zimmerbrand" alarmiert - 
umfasste bereits das gesamte Dachgeschoss und die 
Rauchentwicklung war schon weithin sichtbar. Wir 
unterstützten die eingesetzten Feuerwehren mittels 
Atemschutztrupps und mit unserem Tanklöschfahrzeug bei der 
Brandbekämpfung. Gegen 17.00 Uhr konnte von der 
Einsatzleitung Reidling "Brand Aus" gegeben werden.

 

Auch 2007 wurden wir wieder zu den verschiedensten 
Einsätzen innerhalb unseres Einsatzgebietes und darüber 
hinaus gerufen. Hier einige Eindrücke:

Nach mehreren Winterstürmen mussten wir zu 
verschiedenen Einsätzen nach Sturmschäden ausrücken. 
Auch einige große Bäume hielten dem Wind nicht stand und 
mussten von der Feuerwehr entfernt werden.

Am 17. Juni wurden wir um etwa 2 Uhr früh zu einem 
Verkehrsunfall mit PKW-Bergung alarmiert. Der Lenker kam in 
der Kurve bei der Bäckerei Weber von der Fahrbahn ab, prallte 
gegen einen Lichtmasten, einen Poller und kam erst auf dem 
Schlossplatz zu stehen. Zum Glück blieben sowohl Fahrer als 
auch Beifahrer unverletzt.

Auch 2007 kam es am 06. September wieder zu einem 
Hochwassereinsatz infolge lang anhaltenden Regens. Der 
Perschling-Pegelstand stieg zwar nicht so dramatisch wie in den 
Jahren 2006 bzw. 2002, wir mussten aber wieder die mobile 
Pumpenanlage in der Kläranlage aufbauen und führten 
Kontrollfahrten entlang der Perschling sowie kleinere 
Auspumparbeiten durch.

Die Situation bei der Anfahrt.

Das Obergeschoss war nicht mehr zu retten.

Baumschneidearbeiten erfordern stets Geschick und Vorsicht.
 

Einsatztätigkeit 

“Kyrill” fegte über das Tullnerfeld

Fahrzeugbrand auf der B 43

“Fahrzeugbrand zwischen Heiligeneich und Trasdorf ”. Mit 
dieser Meldung wurden wir am Freitag, dem 3. August um 
14.42 Uhr von Florian NÖ alarmiert und rückten mit dem 
Voraus- und dem Tanklöschfahrzeug aus.

Als erstes eintreffendes Fahrzeug führte die Mannschaft des 
KRFA-S die Absicherung durch und stellte fest, dass keine 
Personen mehr  in Gefahr waren und der Brand am Fahrzeug 
bereits gelöscht war. Somit konnten wir bald wieder einrücken.

Feuerwehr Atzenbrugg
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Umfangreiche Übungstätigkeit das ganze Jahr

Verkehrsunfall  auf der B 1 in Michelndorf

Brand in der Kompostieranlage 

Verkehrsunfall  auf der B 1 in Hankenfeld

Bei der Gemeinde-Inspektionsübung, die 2007 von der FF 
Atzenbrugg ausgearbeitet wurde, war ein Brand im 2. Stock des 
Hotels der Familie Kögl die Übungsannahme.

Die eingesetzten Feuerwehren Atzenbrugg, Heiligeneich und 
Trasdorf rückten zur Menschenrettung und Brandbekämpfung 
aus. Erprobt wurde auch die Einsatzmöglichkeiten eines 
Hubsteigers (Fa. Prangl). Das Übungsziel "Rettung aus großen 
Höhen" wurde damit erreicht. Es stellt sich aber heraus, dass die 
hinzualarmierte Drehleiter aus Tulln etwa 30 Minuten 
Anfahrtszeit benötigte. 
 
Eingesetzt waren insgesamt 11 Fahrzeuge mit etwa 70 
Feuerwehrmitgliedern aus der Gemeinde Atzenbrugg.

Neben vielen weiteren Übungen wurden unter anderem 
durchgeführt:

Übung PKW-Brand 
und Menschenret-
tung nach einem 
Verkehrsunfall am 
3. März im Sammel-
zentrum Trasdorf

Technische Übung 
gemeinsam mit 
der FF Michelhau-
sen und dem Roten 
Kreuz im Bereich 
der neuen HL-
Bahn, 4. November

Am Sonntag dem 30. September 2007, wurden wir gegen 13.30 
Uhr über Sirene alarmiert: “Verkehrsunfall mit mehreren 
eingeklemmten Personen und Fahrzeugbrand in Michelndorf”.

Am Samstag dem 22. September wurden wir zum Brand einer 
Kompostieranlage in Pixendorf angefordert und rückten mit 4 
Fahrzeugen und 18 Mann aus.

In Zusammenarbeit mit den Feuerwehren Michelndorf und 
Michelhausen konnten die Personen befreit und von der 
Rettung versorgt werden.

Ein weiterer schwerer Verkehrsunfall ereignete sich am 
Nationalfeiertag in Hankenfeld. Ein Lenker hatte aus 
unbekannter Ursache die Herrschaft über sein Fahrzeug 
verloren und krachte in den Vorgarten eines Einfamilienhauses. 
Dabei wurden Teile der Gartenmauer und ein 
Stromanschlusskasten beschädigt.

Die Feuerwehr Atzenbrugg war innerhalb kürzester Zeit am 
Einsatzort, sicherte den noch unter Spannung stehenden 
Stromkasten ab und unterstützte das Rote Kreuz bei der 
Menschenrettung. Der Fahrer wurde befreit und mit dem 
Notarztwagen abtransportiert. Die Bergung des Unfallfahrzeugs 
übernahm die FF Michelndorf.

Übungen und Ausbildung

Atemschutztrupps im Löscheinsatz

Feuerwehr Atzenbrugg
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Drehleiter der FF Tulln rettet Personen über das Dach



Landesbewerbe in Zwettl

Die FF Atzenbrugg hat an den Landesleistungsbewerben 2007 
in Zwettl mit zwei Gruppen erfolgreich teilgenommen. Nach 
der Siegerverkündung konnte Kommandant OBI Eric 
Egretzberger unserer jungen Gruppe zum Erwerb des 
Leistungsabzeichens in Bronze bzw. Silber gratulieren. In 
Bronze: Lisa Egretzberger, Bernhard Fidi, Christian Huber, 
Christoph Schebek. In Silber: Thomas Exeli und David Ströger 

Technische Hilfeleistung

Als erste Feuerwehr im Abschnitt Atzenbrugg legte die FF 
Atzenbrugg am 14.04.2007 die Leistungsprüfung „Technische 
Hilfeleistung in Gold“ ab.

Insgesamt traten zwei Gruppen in den Stufen Gold und Silber 
an, die unter Aufsicht des Bezirkskommandanten und 
Hauptbewerters LFR Josef Thallauer alle Prüfungen meisterten. 
Anschließend wurden die Kameraden mit dem verdienten 
Leistungsabzeichen belohnt.

Sowohl Bürgermeister Leopold Schmatz als auch  
Bezirkskommandant LFR Josef Thallauer betonten die 
Wichtigkeit dieser Ausbildung und gratulierten zur 
bestandenen Prüfung.

Bewerbe und Leistungsprüfungen

Landeswasserleistungsbewerbe in Lilienfeld

Die FF Atzenbrugg hat auch die zunehmende Bedeutung des 
Wasserdienstes erkannt, der bei Katastropheneinsätzen in ganz 
NÖ immer häufiger gefordert ist.

Beim Landesbewerb in Lilienfeld haben 2007 zwei weitere 
Kameraden das WLA in Silber erworben: BM Hans Hacker und 
FM Anton Hacker. 2008 findet der Landeswasserbewerb in der 
Nachbargemeinde Zwentendorf statt.

Technische Hilfeleistung Gold:
OBI Eric Egretzberger, BI Peter Haferl, OBM Markus Haferl, BM 
Bernhard Ströger, HLM Johannes Draxler, OLM Dieter Ströger, 
LM Philipp Monihart, LM Anton Ströger

Technische Hilfeleistung Silber:
VI Heinrich Kronsteiner, HLM Hermann Schwarzinger, HLM 
Helmut Senninger, LM Mario Eismayer, LM Andreas Huber, OFM 
Christian Magerl

Technische Hilfeleistung Bronze:
FM Christopher Figl

Wasserdienst

Unsere beiden Bewerbsgruppen bei der Übergabe der Leistungsabzeichen.
Die Teilnehmer beim LWLB in Lilienfeld.

HLM Johannes Draxler und LM Anton Ströger bei der Prüfungsabnahme
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Feuerwehrausflug nach Schärding

Auszeichnung des Landesfeuerwehrverbands

Wir gratulieren zum runden Geburtstag Am 15. April verbrachten wir bei unserem Feuerwehr-Ausflug 
einen wunderschönen Tag im Innviertel. Vom malerischen 
Hauptplatz in Schärding mit einer kurzen Stadtführung ging es 
mit dem Schiff Richtung Passau. An Bord wurden wir zu Mittag 
mit einem  “Bratl in der Rein” verwöhnt.

Anschließend erforschten wir den Baumkronenweg in Kopfing 
im Sauwald. Den Abschluss bildete nach der Heimfahrt ein 
Ausklang beim Heurigen Sailer.

OLM Johannes Draxler wurde am Abschnittsfeuerwehrtag 
2007 für seine Verdienste mit dem Verdienstabzeichen 3. 
Klasse des NÖ Landes-Feuerwehrverbandes ausgezeichnet.

EBI Robert Tauber feierte am 26. Dezember 2007 
seinen 60. Geburtstag.

EBI Anton Eismayer feierte am 02. Jänner 2008 seinen 50. 
Geburtstag.

LM Herbert Huber feierte am 07. Juli 2007 
seinen 60. Geburtstag. 

Weiters wurde er im März beim Ab-
schnittsfeuerwehrtag in Atzelsdorf für seine 
40 jährige Tätigkeit bei der Feuerwehr 
ausgezeichnet.

Ein traumhafter Tag in Schärding am Inn.

Todesfall

Abschied nehmen mussten wir am 08. Juli 
von unserem Kameraden FM Walter 
Gaubmann, der völlig unerwartet und viel 
zu früh im 53. Lebensjahr verstorben ist. 

Walter Gaubmann war erst 2006 in die FF 
Atzenbrugg eingetreten. Wir werden ihm 
ein ehrenvolles Angedenken bewahren.

Personelles & Aktivitäten

Feuerwehr Atzenbrugg
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Im März wurde die schon seit längerem anstehende 
Feuerbeschau im Gemeindegebiet durchgeführt.  Im 
Einsatzbereich der FF Atzenbrugg wurden Firmen und 
landwirtschaftliche Betriebe durch die Kommission, 
bestehend aus Rauchfangkehrermeister, Gemeindevertreter 
und Feuerwehrkommandant aufgesucht. 

Dabei wurden zum überwiegenden Teil keine Mängel 
festgestellt. Ein besonderes Lob seitens der Feuerwehr darf der 
Firma Lederleitner in Atzenbrugg ausgesprochen werden.  
Innerhalb kürzester Zeit wurden in Absprache zwischen 
Firmenleitung und Feuerwehr fehlende Anlagen für die 
vorgeschriebene Löschwasserversorgung hergestellt.

Feuerpolizeiliche Beschau in der Gemeinde

Termine 2008 zum Vormerken

26.01.2008 ab 20.30 Uhr im Gasthaus KÖGL
Musik: “Dolce Vita”

Feuerwehr-Ball

25.- 27. 4. TAKE 4



Foto-Rückblick: Abschnittsleistungsbewerb am 24.06.2007 in Atzenbrugg

07.15 Uhr: Einmarsch zur Bewerbseröffnung 07.30 Uhr:  Eröffnung durch BR Karl Heinrich 07.40 Uhr: Die Bewerbsflagge ist gehisst

Fotos: Dr. Egon Fischer

07.50 Uhr: Atzenbrugg I: “Zum Angriff fertig” 07.50 Uhr: “Vier Sauger ” 08.30 Uhr: Atzenbrugg II: “Gruppe - Habt acht!”

08.50 Uhr: Staffellauf - mit Vorsprung ins Ziel 10.30 Uhr: Für Verpflegung ist bestens gesorgt! 11.08 Uhr: Gästegruppen zeigen wahres Können

12.45 Uhr: Einmarsch mit Blasmusik Heiligeneich 13.00 Uhr: Feierliche Siegerverkündung 13.25 Uhr: Ehrenpreis für die veranstaltende FF

Feuerwehr Atzenbrugg
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Unser Dank gilt dem Abschnittsfeuerwehrkommando als Mitveranstalter, dem Bewerterteam für die korrekte Durchführung sowie der 
Marktgemeinde Atzenbrugg und Blasmusik Heiligeneich für die Mitgestaltung des Festtages.



Die Jugendgruppe der FF Atzenbrugg kann auf ein 
ereignisreiches Jahr 2007 zurückblicken, in dem unsere 12 
Jugendfeuerwehr-männer und 4 Jugendfeuerwehrmädchen 
einiges Spannendes erlebt haben.

Sportlich begann das Feuerwehrjugendjahr 2007 mit einem 
Wuzzelturnier. Sechs Jugendgruppen stellten sich dem 
Wettkampf. Nach zahlreichen Spielen ging die Jugendgruppe 
unserer Feuerwehr als Gewinner vom Mannschaftsbewerb 
hervor und durfte sich über einen Wanderpokal freuen.

Im April bewiesen die Burschen und Mädchen der 
Feuerwehrjugend ihr fachliches Wissen und erreichten das 
Wissenstest-Abzeichen in Bronze, Silber und Gold.

Das 4-tägige Landeslager fand von 5. bis 8. Juli statt und führte 
unsere Jugendgruppe nach Willendorf-Dörfles im Bezirk 
Neunkirchen. Im Rahmen des Lagers fanden die Bewerbe um 
das Leistungsabzeichen der Feuerwehrjugend statt, bei dem 
sowohl im Einzel- als auch im Gruppenbewerb zahlreiche 
Abzeichen errungen wurden. Überreicht wurden diese von 
Bezirkskommandant LFR Josef Thallauer und Bürgermeister 
Leopold Schmatz, der sich im Rahmen seines Besuchers auch 
ein Bild vom Lagerleben der Jugendlichen machen konnte.

In Feuersbrunn fand am 10. November die Abnahme des 
Fertigkeitsabzeichens Nachrichtendienst statt. Unter den 
strengen Augen der Bewerter mussten die 
Feuerwehrjugendmitglieder Fragen des Nachrichtendienstes 
beantworten, Funkgespräche absetzten und die Handhabung 
der Funkgeräte beherrschen.

Die Übergabe der Fertigkeitsabzeichen fand im Rahmen der 
Weihnachtsfeier der Feuerwehrjugend des Bezirkes in 
Feuersbrunn am 15. Dezember statt, mit der das Jahr 2007 für 
die Feuerwehrjugend auch gleichzeitig seinen Abschluss fand.

Unsere Jugend ist mit Spaß bei der Sache

Feuerwehr-Notruf und Erreichbarkeit

Daten & Fakten: Tätigkeit der FF Atzenbrugg 2007

In weniger dringenden Fällen erreichen Sie uns unter:

Tel. 02275 5222 (Feuerwehrhaus, nicht ständig besetzt)
Tel. 0664 323 0 191 (Kdt. OBI Eric Egretzberger)
Tel. 02275 4495 (Kdt.-Stv. BI Peter Haferl)
oder auch über e-mail:  info@ff-atzenbrugg.at

Hier einige Zahlen aus dem Tätigkeitsbericht 2007 der FF 
Atzenbrugg:

Mitgliederstand gesamt:  75 Mitglieder
Aktive: 52 Mitglieder / Jugend: 13  / Reser ve: 10 
Einsätze: 21 Technische Einsätze, 4 Brandeinsätze
Geleistete Einsatzstunden: 487
Gefahrene Kilometer: 7.956
Kurse und Lehrgänge: 498 Stunden
Übungen und Schulungen: 632 Stunden
Aufwand für Veranstaltungen: 3.540 Stunden
Geleistete Stunden gesamt: 8.328 Stunden

Notruf Feuerwehr: 122
Unsere Jugend bei der Verleihung der Leistungsabzeichenam Landeslager

Feuerwehrjugend Atzenbrugg

Feuerwehr Atzenbrugg
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“Ferien aktiv” bei der FF Atzenbrugg
Am 13. Juli waren über 50 Teilnehmer des Ferien-aktiv 
Programms der Gemeinde bei uns zu Gast. Wir gestalteten für 
sie einen interessanten Nachmittag mit Zielspritzen, 
Hindernislauf, Umgang mit schwerem Rettungsgerät und 
weiteren Stationen, wo sie selbst mitmachen und auch Preise 
gewinnen konnten.

“Wenn ich groß bin, werde ich einmal Feuerwehrmann!”

Besuchen Sie auch unsere Homepage

Laufend Aktuelles und Wissenswertes unter:

www.ff-atzenbrugg.at



Impressum: Notruf 122, Eine Information der Freiwilligen Feuerwehr Atzenbrugg, 3452 Atzenbrugg, Tel. 02275 5222, e-mail: info@ff-atzenbrugg.at
erscheint fallweise, Fotos: Feuerwehr Atzenbrugg, Erich Marschik, Walter Westermayer, Dr. Egon Fischer, Matthias Fischer FFATZ

wünscht Ihre Feuerwehr Atzenbrugg!

Ein gesundes, glückliches
und erfolgreiches Jahr 2008

Unsere Neuzugänge 2007:
Aktive: Thomas Exeli, Erich Jilch
Jugend: Wilhelm Bayerl, Lukas Figl, Markus Huber, Marcel Meyer, Anton Trapel

Mannschaft und Mitgliederstand

Mit Stand 31.12.2007 sind bei der FF Atzenbrugg insgesamt 75 Mitglieder im Sinne Ihrer Sicherheit tätig:
      52 Aktive         10 Reserve         13 Jugend

1. Reihe kniend von links nach rechts: JFM Florian Herzog, JFM Stefan Feichtinger, JFM Beatrix Schön, JFM Magdalena Draxler, 
JFM Josef Herzog, JFM Josef Kellner
2. Reihe: VI Heinrich Kronsteiner, EBI Anton Eismayer, EBI Johann Draxler, Vbgm. Ferdinand Ziegler, OBI Eric Egretzberger, Bgm. 
Leopold Schmatz, BI Peter Haferl, V Helmut Tauber, EOBI Helmut Tauber
3. Reihe: FM Lisa Egretzberger, FM Thomas Exeli, HFM Wolfgang Hacker, LM Rudolf Mörkl, HLM Hermann Schwarzinger, OBM Markus 
Haferl, BM Bernhard Ströger, BSB Helmut Senninger, BM Werner Reisinger, ELMV Walter Westermayer, BM Hans Hacker, LM Leopold 
Tille, FM Christopher Figl, OLM Dieter Ströger, VM Bernhard Fidi, FM Christian Huber
4./5. Reihe von links nach rechts: FM Markus Stöger, OLM Johannes Draxler, OFM Christian Magerl, LM Philipp Monihart,
+ FM Walter Gaubmann, LM Erhard Schön, LM Thomas Maier, LM Mario Eismayer, OFM Erich Zinsmeier, LM Erwin Scharrer, LM 
Herbert Huber, OFM Hermann Kögl, LM Andreas Huber, LM Anton Ströger, FM David Ströger, FM Christoph Schebek
(einige Mitglieder waren verhindert und sind nicht auf dem Foto)

Die Mannschaft der Feuerwehr Atzenbrugg  im Februar 2007 Foto: Erich Marschik

“Unsere Freizeit
für Ihre

Sicherheit!”

FREIWILLIGE
FEUERWEHR
ATZENBRUGG
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